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Beitrag von „Hamburger Clubfan ✞“ vom 7. April 2017, 22:49

Zitat von Joey 

Zumindest sollte er sich wohl besser auf ein System festlegen. Man hat den Eindruck
die Mannschaft hat schon allein mit den vielen Wechseln und Verletzten zu kämpfen.
Dann noch unbekannte Systeme in den Kopf prügeln halte ich aktuell auch nicht gerade
für sinnvoll. Allerdings was ist die Alternative? Wollen wir wieder Bulthuis die lange
Kugel schlagen lassen und warten darauf, dass ein Gegenspieler den Ball verhundst? Es
ehrt Köllner, dass er versucht Fußball spielen zu lassen. Aktuell kommt es mir aber vor
wie ein Orchesterdirigent vor ner ziemlich miesen Punkband 

Wie lange ist er jetzt Trainer ?
Wieviel unterschiedliche Systeme hat er bisher spielen lassen ?
M.E. überfordert er damit eine, auch verletzungsbedingt, instabile Mannschaft.
So etwas machen Theoretiker, selten jedoch Praktiker.
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